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Kunst und  
Kultur als  
Transforma­
tionskraft



Kultur durchdringt all unsere  
Lebensbereiche. 

Literatur, Musik, Tanz, Mode,  
Kulinarik und bildende Künste – 
ihre diversen Ausdrucksformen 
können gesellschaftliche Stabilität in 
Form von Traditionen erzeugen. Sie 
können aber auch zum Umdenken 
anregen und so Wandel anstoßen. 

Kunst ermöglicht Gespräche über 
Themen, die sonst Tabu sind. Durch 
sie werden Menschen inspiriert, 
politisiert und zum Hinterfragen 
motiviert. Ob direkt oder indirekt:  
Kunst und Kultur haben Einfluss auf 
unser Leben und das Zusammen­
spiel der Gesellschaft. 
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Beim diesjährigen Seminar möchten wir die politischen und 
gesellschaftlichen Entwicklungen in Mosambik aus dem 
kulturellen Blickwinkel beleuchten, uns vernetzen und 
die Positionen verschiedener zivilgesellschaftlicher Akti­
vist*innen und Künstler*innen hören. 

Einige der Fragen, die wir mit Euch diskutieren wollen, sind: 

• �Wie können verschiedene Kunstformen genutzt werden, um 
einen gesellschaftlichen Wandel voranzutreiben? 

• �Was liegt den Künstler*innen am Herzen? Was treibt sie an? 
Wofür möchten sie sich einsetzen? 

• �Welche Bedeutung haben kulturelle Traditionen im modernen 
Alltag? Und stehen Traditionen einem gesellschaftlichen Wan­
del im Weg?

Wir freuen uns über die Teilnahme von Maria Atália Adamugy, 
Schauspielerin und Theaterpädagogin an der Universidade Edu­
ardo Mondlane in Maputo sowie von Luka Mukhavele, Musiker 
und Musikwissenschaftler an der Hochschule für Musik FRANZ 
LISZT in Weimar. Ein weiterer Referierender ist der Rapper Flash 
Envyy, der mit uns digital ins Gespräch kommen wird. Die Po­
etin Énia Lipanga und der Tänzer Safete Muchave leiten zwei 
unserer interaktiven Arbeitsgruppen an. 

Wir laden Engagierte der Solidaritäts- und Partnerschaftsarbeit, 
Mosambikinteressierte und besonders herzlich auch Mosambi­
kaner*innen ein, um sich auszutauschen und Perspektiven der 
kritischen Solidarität zu finden.
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17:00 Anreise, Anmeldung, Belegung der Zimmer

18:30 Abendessen
  

19:30 Begrüßung, Kennenlernen & Einstieg
 

20:00 Kurzfilmabend mit Gespräch

Im Anschluss: gemütliches Beisammensein
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8:00 Frühstück

9:00 �Theater für den Wandel  
mit Maria Atália Adamugy (Theaterpädagogin)

Auf welche Weise können die Künste im Allgemeinen und das 
Theater im Besonderen zu Verhaltensänderungen in Mosam­
bik beitragen? Und inwieweit kann das Theater die Gesell­
schaft dazu bringen, einen kritischen und reflektierenden Sinn 
für politische, soziale, wissenschaftliche und kulturelle Fragen 
zu entwickeln? Mit diesen Fragen setzt sich der Vortrag von 
Maria Atália Adamugy auseinander. 

10:00 Kaffeepause

11:00 �Traditionelle Musik in neuen Kontexten 
mit Luka Mukhavele (Musikwissenschaftler)

In einer Mischung aus Vortrag und musikalischer Präsentation 
stellt uns Luka Mukhavele traditionelle Instrumente aus Mo­
sambik vor. Gleichzeitig gibt er einen Einblick in den Schwer­
punkt seiner wissenschaftlichen Arbeit: Die Rolle und das 
Potenzial lokaler Musik als menschlicher Entwicklungsfaktor. 
Wie kann die Integration in lokal relevante und nachhaltige 
Kontexte der Gegenwart gefördert werden?
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12:30 Mittagessen und Pause
 

14:30 �Arbeitsgruppen

AG	  �„Drama for Life“  
mit Maria Atália Adamugy

AG	  �Traditionelle mosambikanische Instrumente  
mit Luka Mukhavele

AG	  �Mosambikanischer Tanz  
mit Safete Muchave 

AG	  �Poesie und Literatur  
mit Énia Lipanga

 

18:30 Abendessen
 

20:00 Jam-Sessionab 

6



so
n

n
tag

 3
0

.10
.

7

8:00 Frühstück

9:00 ��HipHop – Subkultur und Aktivismus 
mit Flash Envyy (Rapper und Aktivist)

Flash Envyy macht HipHop für den sozialen Wandel. In seiner 
Musik möchte er sich für das Recht auf freie Meinungsäuße­
rung in Afrika südlich der Sahara einsetzen. In seinem Vor­
trag mit anschließender Diskussion geht es besonders um die 
Bedeutung und die Werte der Kunst, um Menschenrechts­
verletzungen, Diskriminierung und wie man mit Rap sozialer 
Ausgrenzung entgegenwirken kann.
 

10:00 Pause

 10:30 �Abschließende Podiumsdiskussion &  
gemeinsame Reflexion des Seminars

12:30 Mittagessen & Abreise



Anmeldung per Mail oder Post an den:

KoordinierungsKreis Mosambik (KKM)
August-Bebel-Str. 16–18
33602 Bielefeld

E-Mail: kkm@kkmosambik.de 

Tel.: 0521 – 560 44 84

Die Tagungskosten, inklusive Übernachtung und Verpflegung, 
betragen 50 Euro (30 Euro ermäßigt) bei Übernachtung im 
Doppelzimmer/Mehrbettzimmer. Für Einzelzimmer ist ein Zu­
schlag von 10 Euro/Nacht zu zahlen. Die Tagungskosten ohne 
Übernachtung betragen 20 Euro. Ermäßigte Preise gelten für 
Sozialhilfeempfänger*innen, Arbeitslose, Schüler*innen und 
Studierende.  

Bei Bedarf gibt es ein Kinderprogramm für Kinder ab 4 Jah­
ren. Dafür bitte bis zum 9.10. anmelden.

Bitte bei der Anmeldung angeben, welche Verpflegung  
(vegan/ vegetarisch/ mit Fleisch) erwünscht ist. 

Eine Anmeldebestätigung mit Anreisebeschreibung und Teil­
nehmendenliste wird kurz vor dem Seminar verschickt.
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Jugendgästehaus in Bielefeld
Hermann-Kleinewächter-Str. 1
33602 Bielefeld

Tel: 0521–52205 0

Wir empfehlen die Anreise mit Bus/Bahn: 

Zugreisende nehmen ab dem Hauptbahnhof die Straßenbahn­
linie 3 in Richtung „Stieghorst“ (Dürkopp Tor 6) und fahren bis 
zur Haltestelle „Dürkopp Tor 6“. Ab Hauptbahnhof reicht ein 
Kurzstreckenticket bis zur Haltestelle „Dürkopp Tor 6“.

Mit dem Pkw gelangen Sie über die Autobahn A2 nach Biele­
feld. Anreisebeschreibungen befinden sich auf der Website. 
Bitte beachten: Es stehen keine Parkplätze direkt beim JGH 
zur Verfügung. Auf der Website des JGH sind Hinweise zu  
kostenpflichtigen Parkmöglichkeiten aufgeführt.
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Nach aktuellem Stand (September 2022) kann das  
Seminar unter Berücksichtigung aller Regelungen und 
Maßnahmen zur Infektionsvermeidung stattfinden. 

Ggf. wird die Anzahl der Teilnehmenden aufgrund  
der Einhaltung der Abstandsregeln begrenzt sein.

Wir behalten uns vor, das Seminar kurzfristig  
abzusagen, wenn dies aufgrund der gesetzlichen  
Bestimmungen nicht möglich sein sollte. 

Gefördert durch 
ENGAGEMENT GLOBAL  
mit Mitteln des

In Zusammenarbeit mit



Hiermit melde ich mich verbindlich für das Seminar an.

Die Anmeldung ist auch per Email möglich.  
Bitte alle Angaben (s.u.) mitteilen. 

Name, Vorname

Straße

Wohnort

Telefon/Mail

O  �Ich bin nicht damit einverstanden, dass meine Kontakt­
daten auf der Teilnehmenden-Liste erscheinen. Zur 
Info: Die Kontaktdaten werden allerdings nach der der­
zeitigen Coronaschutzverordnung erhoben, aber nach 
einer gewissen Zeit vernichtet. 

O   �Einzelzimmer (10 Euro / Nacht Zuschlag), nach Möglich­
keit des Tagungshauses.

O   �Ich möchte mit folgender(n) Person(en)  
in ein Zimmer

O   �Ich möchte vegan / vegetarisch / mit Fleisch ernähren  
(bitte zutreffendes ankreuzen).

O    �Ich komme mit                   Kindern im Alter von                   
Jahren und brauche Kinderbetreuung  
 
(bitte möglichst früh anmelden! Für die Kinder
betreuung spätestens bis zum 9.10.)

Datum & Unterschrift 
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